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Titelbi ld 

ln Prag l>ehn XV II. rnwrnationa len Mo· 
dcllbahn-Wcttbcwerb 1970 hin~:en bei den 
J-I OChbaUICn ciiC Traui)Cil SChi' h!l<'h. U~~ 

<lt'ii<·ki sich auch darin aus. daß zum Bei­
spiel dieses h ervorragende We•·k l'ines 
T eilnehmers - eine Brückenbaustel le -
für· t'Jn('n Preis noch nicht gut gC'nug wm·. 

Foto: Manrre<l Gcriach. 'Berlin 

Rücktitelbild 

Nun aber nl.> nach llause mit dir l<lc i· 
nen. es ist doch sChon zi~mlich kalt gc­
\\'OI'd<'n (Schmnlspurbahn G ern •·ocle 
A lex isbad Jm Harz) 

JCoLo: Wo Jrgang Hein. Berlin 

ln Vorbereitung 

Modelleisenbahnen nuf der Leipzir;:ct· 
llel'bstmesse 19711 

Neucnt\\'i<·l<<'ltC .Diescllokomoti\·e T 478.:1 
der CSD 

Von dt'n UC'I<'glcrtenkonfcrcnzen des 
Deutschen Modelleisenbahn-Verbandes 



Ing.-ÖI<. HELMUT KOHLBERGER, Bcrlin 

Vom XVII. Internationalen 

Modellbahnwettbewerb 1970 

in Prag 

.i\m 17. August L970 l'uhn!ll wir in die Stadt an der 
Moldau, nach Prug. Wir führten eine kostbare L;L-;l 
mit uns, nämlich die WeltbcwcrbsmodeUe der DDR­
Teilnehmer, welche in den einzelnen Be'tirksausschei­
den gute Plätze errungen hatten. Die Reise \'erlief 
planmäßig und pannenlos, und gut kamen wir abends 
vor dem "Haus der Kinqer und Jugend" in Praha­
Karlin an, wo wir von den Prager Freunden begrüßt 
wurden. Diese waren schon seht· fleißig bei der \tm­
fangreichen Arbeit und bereiteten den XVll. Inter­
nationalen Modellbahn-Wellbewerb \'erbunden mil 
einer g\'oßen Ausstellung ,·or. 
Die internationale Jury übte ihre nicllt leichte Aufgabe 
am 20. und 21. August m it größtet· Gewissenhaftigkeit 
aus. Ihr gehörten folgende Modellfreunde an: 

Vorsitzender: Jan Drbu.Sek, CSSR 
Mitglieder: Alexander Molnar, CSSR 

Vit Krcmar, CSSR 
lmre Szenlivanyi, Ungarische VR 
Bcrtalan Szaraz, Ungarische VR 
llelmut Kohlberger, DDR 
Ola( Hcrfen, DDR 

ltu;gesaml wurden 286 Modelle det· vct-schicdenen Ka­
tegorien aus sechs Ländern nach Prag geschickt. 

Diese verteilten sich auf die einzelnen Länder wie folgt: 
UdSSR 14 
DDR 63 
Ungarische VH 5 
VR Polen 1 
Schweiz :J 
CSSR :wo 

lkmel'l~:ensw~:rt wur übngen::-, daß zum ersten 1\Iulc in 
der langen Geschichte der 1nternationa1en Moddlbahn­
Wetlbewerbe Teilnehmer aus der Sowjetunion zu ver­
.:eichnen waren. 
Die Jury konnte schließlidl nach getaner Arbeit fest­
stellen, daß insgesamt folgende Pt·eise vergeben wur­
den : 11 erste, 12 zweite, 10 dritte, zwei Sonder- w1d 
sieben Anerkennungspreise, also ein durchaus ansehn­
liches Et·gebnis. 

Auf die Teilnehmerländer entfielen die Preise wie folgl: 

VR VR 
Gcs. UdSSH DDR Ungarn Polen CSSR ~wciz 

1. Pr. lt 
2. Pr. 12 
:1. Pr. tll 
Sund.-l'r. 2 
Anerk.-Pr. 7 

Titelvignette 

Bild 1 De r Stellvertreter des Verkehrsmiulsters der 
CSSR cr/Jflnct die Ausstellung und durchschneidet das 
obligatorlscltc weiße Band 

Bltc! 2 Oie: Jurv arbeitet angestrengt, um zu kcl11cm 
Fehlurteil zu kommeil 

Dieseltriebwogen fur den Nebenbahnvorkehr der Reihe 172.0. . (alt Bau reihe VT 2.09). Diese Le ldlttriebwogen - gekuppelt mit Bei· oder Steuer· 
wogen - lösen bol der Deutsdien Reldlsbohn zum Toll die Dampflokomotiven auf den Nabonbohnstreclcen ob. Sie fahren ober oudl in vcrkchrs· 
schwadien Zeiten ouf Houptslrcclcon. Zeichnung: Horst Sdlloaf, Berlin 
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Wenn man einm<~l eine "inoffizielle Länderwertung" 
vornimmt, liegt unsere Republik mit Abstand an der 
Spitze dieses starken Feldes. Dabei haben wir einem 
1. Preis vier, einem Sonderpreis drei, einem 2. Preis 
zwei, einem 3. Preis einen und einem Anerkennungs­
preis zwei Punkte zugeordnet. Dann erhielten die 

DDR = 51 Punkte 
CSSR = 34 Punkte 
Schweiz 6 Punkte 
UdSSR 3 Punkte 
VR Polen 2 Punkte 
Ungarische VR 2 Punkte 

Doch nun wollen wjr uns einmal eine Auswahl der 
in Prag vorgestellten Arbeiten anschauen, um einen 
bildliehen Eindruck vom Leistungsniveau des diesjäh­
rigen Wettbewerbs zu bekommen. 
Das Bild 3 zeigt das Siegermodell in der Gruppe A 1 
liO/S, also den Eigenbautriebfahrzeugen, eine Ellok der 
BR E 9-! von Günthe1· Lehncrt. Es errang von 100 mög­
lichen Punkten 92,3 und damit den 1. Preis in dieser 
Gruppe. Die Achsen dieser Lokomotive sind gefedert 
gelagert, und auch sonst sind sehr viele Einzelheiten 
mit Können und Geschick von Herrn Lehnert ausge­
führt. 
Im Bild 4 ist eine HO-Lok der BR 93 wiedergegeben, 
die Hermann HoiTmann gebaut hat und welche für 
einen 1. Preis in der Gruppe A 2 HO/S, also den Um­
bautriebfahrzeugen, gut war. Hier waren 87 Punkte 
die Ausbeule. 
90,3 Punkte und ebenfalls einen 1. Preis holte sich 
Erwin Mischok mit der Dampflok der BR 22 (jetzt 39) 
in -ry. Dieses Modell ist ein völliger Eigenbau (BHd 5). 
Eine absolute Meisterleistung, kaum noch zu über­
bieten, stellte die Arbeit von Wollgang Köhler dar 
(Bild 6). Er bastelt in der zierlieben Nenngröße N Lo­
komotivmodelle, die sich überall in der Welt sehen 
lassen können. Die DDR-Juroren mußten erst ein Mo­
dell öffnen, ehe sich die ausländischen Fachleute davon 
durch Augenschein ü berzeugen ließen, daß es wirklich 
reine Handarbeit war. Die fantastischen Modelle be­
sitzen sogar eine Motorkupplung. Dadurch fahren die 
Lokomotiven weich an und laufen auch ebenso aus. 
Es war ein vot·bildgenrlltes Ge1·äusch, wenn man einige 
wenige Volt Fahrspannung gab, lief der Motor an, die 
Kupplung griff aber bei der geringen Drehzahl noch 
nicht, so daß das "Die.selgeräusch" im Stand zu hören 
war. Also nochmals, eine besondere Anerkennung für 
diesen hervorragenden 1. Preis in der Gruppe A 1 N/S, 
hinter dem die nur insgesamt zweimal vergebene Note 
"100 Punkte" stand! 
In der Gruppe Umbautriebfahrzeuge in TT, also A 2 
TT/S, war die BR 96 gleich zweimal vertreten, und 
beide Modelle hollen sich auch Preise, Amd Schwabe 
erhiell 87,6 Punkte und damit den 1. Preis (Bild 7). 
Betrachten wir deshalb auch an dieser Stelle gleich 
die zweite BR 96 von Klaus Müller, die 81 Punkte und 
damit den 2. Preis dieser Gruppe bekam (Bild 18). 
Bild 8 gibt das HO-Modell eines Eigenbau-CSD-Gepäck­
wagens wieder, welche der Junior (unter 16 Jahre) 
Jiri Skrbek aus der CSSR baute und sich in der Grup­
pe B 1 HO/J damit einen 1. Preis holte. 
In der Gruppe B 1 TT/S war Dieler Larisch der Emp­
fänger des 1. Preises für eine Doppelstockeinheit DB 7, 
die 91,8 Punkte bekam. Das Modell zeigt Bild 9. 
Wiederum ein Spitzenmodell aus unserer Republik war 
das von Joachim Schnitzer, der diesmal ein Empfangs­
gebäude in Nenngröße HO einsandte und sicher 
!l9 Punkte hereinholte. Man kann es weder mit Wor­
ten beschreiben noch lm Bild ausdrücken, welche De­
tails dieses Gebäudemodell aulwies. Sogar der Dienst­
fernsprecher auf dem Tisch des Fahrdienstleiters im 
Dienstraum fehlte nicht, um nur eine kleine Andeutung 
dessen zu geben, was der Modellbahnfreund Schnitzer 
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~eleGtct hat. Das Empfangsgebtlude ,.Tannenbw·g·· -
1. Preis in Gruppe C 1 H01S - zeigt Bild 10. Einen 
weiteren 1. Preis für die DDR eroberte sich Kom·ad 
Schwaner in der Gruppe C 1 TT/S mit 88 Punkten. 
Seine Arbeit "Blockstelle Linderode" gibt Bild 11 wie­
der. Miroslav Vi~ek (CSSR) bekam 76,5 Punkte und 
damit einen 2. Preis für sein Modell der CSD-Diesel­
lok T -!34, Bild 12, Gruppe A 2 HO/S. 
Ebenfalls in die CSSR fiel der 2. Preis in der Gruppe 
Al H01S für die im Bild 13 dargestellte CSD-Dampflok 
der Baureihe 310. Ihr Erbauer ist Emil Dunes. 
In dieser Bewertungsgruppe war ein breites Feld guter 
Arbeiten, deshalb erhielt Herr Dunes trotz 91,6 Punkte 
,,nur" den 2. Preis. 
Aus der VR Polen kam nw· ein einziges Modell, be­
achtlich, daß dieses dann sogar ein Preisträger wurde. 
Bild 14 gibt das HO-Modell von Joachim Sollolle, eine 
E-gekuppelle Dampflokomotive, wieder. Ergebnis: 
38,8 Punkte, 2. Prois in der Gruppe A 1 HO/S. 
Auch Milan Burget (CSSR) erhielt einen 2. Preis in 
seiner Gruppe B 1 HO/S und 87,8 Punkte für einen 
CSD-Personenwagen (Bild 15), ebenso wie Michal 
Rosenberg (CSSR) !w· einen Güterwagen in der Gruppe 
B 1 HO/J (Bild 16). Bild 17 grei.ft auf die 3. Preise vor: 
Peter Schefiler en-ang ihn mit seinem Stellwerksmodell 
in C 1 110/S bei 92,5 Punkten! 
Jaromir Vac!ek (CSSR) hieß der Erbauer eines TT-Mo­
dells einer alten Dampfgepäckwagenlok, für die es 
einen 2. Preis bei 84,1 Punkten gab, (Bild 19). 
Auf den gleichen Platz gesetzt wurde Pavel Ciz (CSSR) 
mit seinem TT-Modell einer T 435, welches 85,6 Punkte 
zugesprochen bekam (Gruppe: A 1 TT/S, Bild 20). 
Klaus Grosehe war ein weiterer Könner aus der DDR. 
sein Werk eine E 04 in N-Eigenbau (Bild 21). 89,3 Punk­
te bedeutete den 2. Preis in Gruppe A 1 N/S. 
Für ein HO-Modell eines CSD-Tafowagen wurde an 
Milan Hochmann (CSSR) bei 80,1 Punkten ein 3. Preis 
in der Gruppe B 1 HO/S vergeben (Bild 22). Jürgen 
Matthern sorgte in der Gruppe A 2 HO/S mit einer 
BR 52 (Bild 23) fw· einen 3. Preis, die jedoch gerade 
noch mit 61,6 Punkten "den Zug erwischte". 
Siegfried Brogsittet· heißt ein weiterer Preisträger aus 
der DDR. Er holte sich für seine Dampflok der BR 69 
in der Gruppe A 1 H01S einen 3. Preis bei 91,6 Punkten 
(Bild 24). Ebenso auf einen 3. Preis gesetzt wurde in 
derselben Gruppe mit jedoch nw· 88,6 Punkten Heinz 
Kohlberg, er baute die BR 561Q in HO (Bild 25). 
Der dreiachsige CSD-Personenwagen in IIO (Gruppe B 1 
HO/S) von Vladimir Zuzka (CSSR) wurde mit 84,1 Punk­
ten bewertet und kam damit auf einen 3. Preis in sei­
ner Gruppe. Dieses Modell zeigt Bild 26. 
Jan Saun (CSSR) stellte ein beachtlich gefertigtes Mo­
dell eines Empfangsgeb5udes in typisch böhmischem 
Stil aui die Platte (Bilc.l 27), dafür gab es in der Grup­
pe C 1 HO,'S 91,8 Punkte und einen sicheren 2. Preis. 
Gerd Günther probierte sich in der Gruppe A 1 TTtS 
und sandte eine Diesellokomoth·e der BR 120 (ehern. 
V 200) nach Prag. Seine Arbeit wurde mit 84,1 Punk­
ten und einem 3. Preis in dieser Gn~ppe belohnt 
(Bild 28). Bei den Triebfahrzeugumbauten in TT, also 
in der Gruppe A 2 TT/S, cn·ang Roland Buschan mit 
einer BR 92 einen 3. Preis bei 80,3 Punkten, Bild 29. 
Über das in unserem Bild 30 dargestellte HO-Modell 
eines sowjetischen Bahnhofs muß man einige Worte 
mehr sagen. Eine solche filigrane, liebevolle und ge­
konnte Arbeit auf dem Gebiete des Gebäudebaues und 
des Figuren-Nachbildens hat man einLach noch nicht 
gesehen. Selbst solche Modelleisenbahner, die seit Jah­
ren persönlich während aller Wettbewerbe zugegen wa­
ren, anerkannten dies und zollten dieser hervorrageo­
rten Arbeit von Viktor Sergejcwitsch Judin (UdSSR) 
die ihr gebührende Anerkennung. Die Figuren "leben" 
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Bild 3 HO-Eigcnbaumodell von Oi!rtthcr 
Lehnert, eine Ellok der RR E 0~. I. Preis 
in Gruppe A l 110/S 

BUd 4 BR 93 ln 110, Umbau von Hermann 
Hoffmann, 1. Prt>h ln Oruppt' A Z HO S 

Bild 5 Ein weiterer DDR-Sieger: Erwln 
Mlschok. 1. Preis {i!r seine TT-Baurellle 39 
(ehern. Z2) ln der Cmppe A 1 TT/S 

im wahrsten Sinne des Wortes. Bereits dieses Modell 
aus der Sowjetunion läßt uns ahnen, weldJe Kapazi­
täten an Modellbahnern dort vorhanden sind. Einstim­
miges Urteil der Jury deswegen: Sonderpreis bei 
100 Punkten! 
Auch das Bild 31 zeigt nodJmals das heworragende 
sowjetische Modell, wie es gerade von einem Jury-Mit­
glied mittels Lupe eingehend begutachtet wird. 
Und damit wären wir am Ende unserer Betrachtung 
der Siegermodelle vom XVII. Internationalen Modell­
bahn-Wettbewerb in Prag. 1\llcs in allem, eine wieder-

DER MODELLEISENBAHNER 11 1970 

um gelungene Veranstaltung, zu der man nicht nur die 
Preisträger, sondern vor allem auch unsere tsdJedJo­
slowakisdJen Freunde herzliehst beglückwünsdJen muß. 
Zum dritten Male richteten sie einen solchen Wett­
bewerb aus, aber dieser· 1970er war der bisher schönste. 
Im nächsten Jahre findet der XVIII. nun wieder in 
unserer Republil< statt, und zwar im Rahmen des 
MOROP-Kongresses in der Elbmetropole Dresden. Aucl'i 
wir werden uns gewaltig anstrengen, um die schöne 
Tradition dieses alljährlid1en Modellbahnereignisses in 
würdiger Form fortzusetzen. 
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flild 6 Eine Meisterleistung unseres Wol/!Ja1l{] 
Köhler, Ncmngrößc N, Eigenbau mit Motorkupp­
lung, Modelt der BR 120 (ehern. V. 200 DR), 
l. Preis Gruppe .4. 1 N/S 

Bild 7 Arnd Seilwabe llotce sich mit diese>· 
BR 96 in TT einen 1. Preis in der Gruppe A 2 
TT/S 

Bild 8 Ei>l Junior aus der CSSR, Jifl Skrbcl;, 
baute diesen CSD-Gepäckwagen und bekam da­
filr in der Gruppe B 1 I:!OJJ einen 1. Preis 

Dild 9 Dicter Larisch bastelte diese DB 7 in TT, 
das bede1Ltc>tc einen 1. Preis !n der bl'trl.'flentlrn 
Gntppe Tl 1 TTj.! 

Dild 10 Einen ga•1z .~ic/1eren 1. P1·eis llO!te Si('/t 
attcll dieses Jahr wieder Joachim Schnitzer mit 
einem Modelt, diesmal war es <?in IH'rt'()l'l'l11J<' 11-

di.'S Empfang~gero/iralt· in TrQ 

Dild 11 ln der Gö~<ppe c 1 TT/S belegte Kmzra<l 
Schwaner den 1. Platz mit clem TT-Modcll ,.nk 
Linde rode" 
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Bild 22 Milan Hochman (CSSR) bel\am c>lnen 
3. Preis für dieses Tra{owagen-Modell 111 HO 

Bild 23 ln der Gruppe A 2 HO S errang Jüt·· 
gen lllatrhern mit diesem Umbau-Modell der 
BR 52 einen 3. PrPiS 

Bild 24 Sleg{rled Brogslrter sandte dieses 
llfodell einer BR 69 nach Prag. Gruppe A 1 
HO S, 3. Preis 

Bild 25 Gleichwertig kam /Iein: Kohlberg in 
d<!rSelben Gruppe mit diesem IIO·Modcll 
einer 56'" auf eln<>tl 3. Preis 

Bild 26 Gruppe B 1 1/0,S. 3. Preis. P.rbauc>r 
des WagcttS: Vtadlmlr Zu:lw (CSSR) 
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Bild 27 Jan Sauf! (CSSR) belegte ln der Gruppe 
C 1 HO/S mit diesem Model! einen sicheren 
2. Preis 

Bild 28 Gerd Günther holte sich mit dieser 120 
in TT in der Gruppe A 1 TT, S einen 3. Preis 

Bild 29 Einen 3. Preis gab es auch für Roland 
Buschan bei den Umbau-TT-Triebfahrzeugen 
(A 2 TT/S) für diese BR 92 

Bild 30 Sonderpreis und Sonderlob für Viktor 
Sergejewftsch Judin (UdSSR) für diese herrliche 
Arbeit 

Bild 31 Auch der Blick des Juroren durch Lupe 
bestätigt das einstimmige Urteil für Vlktor Ser­
gejewltsch Judtns Arbeit: 100 Punkt<t! 

Fotos: Manfred Gerlach, Berlin 
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